
BEISPIEL 9

HERZ AUS  STEIN (Janko vom See)

Ziellos unterwegs traf ich einst ein Mädchen,
zart wie eine Rose im Blumenmeer.
Sogleich in ihrem Bann, hob ich an zu singen,
doch sie war von Stein, eiskalt und leer.
Holde Blumenfee, ach sage mir,
warum ist dein Herz zu Stein erstarrt?
Welch ein Leid ist dir geschehen,
sag mir, welche böse Tat.
Es schien, als sollt die Schöne dem Verließ aus Schweigen
niemals mehr entfliehen, nimmermehr.

Reg dich, reg dich, Herz aus Stein,
Laß mein Liedlein dich befreien.

Regungslos und stumm blieb das zarte Mädchen,
leblos, kalter Stein, und doch eine Zier.
Ihr Schweigen ließ mich hadern und fast verzagen,
doch ich gab nie nach, und ich sang zu ihr.

Reg dich, reg dich… 
 
Doch das Herz aus Stein wollte nie mehr schmelzen.
Leidvoll klang mein Lied an ihr taubes Ohr.
Da plötzlich, ich hatt’s längst schon nicht mehr erhoffet,
regte sich ihr Haupt, als ich sie beschwor.
Scheint ein leiser Glanz in deinem Blick?
Kleine Rose, bist du neu erblüht?
Konnt mein Lied dein Herz erweichen?
Ein Liebeslied für unser Glück.
Gib mir deine Hand, ich hab dein Herz gewonnen,
während ich das meine an dich verlor.

Reg dich, reg dich…


